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Präambel:                                   

Diese Gemeinschaft dient dem respektvollen Austausch, der gegenseitigen Unterstützung und der 

Stärkung unseres Zusammenhalts. Um ein harmonisches und fokussiertes Miteinander für alle Mitglieder 

zu gewährleisten, gelten die folgenden verbindlichen Regeln. Ihr Einhalten dient dem Schutz vor Spaltung 

und sichert einen respektvollen Umgang auf Grundlage unserer islamischen Werte. 

 

 

§1 – Verbot politischer Diskussionen und Meinungsbildung 

1. Strikt untersagt sind das Äußern, Diskutieren und Verbreiten persönlicher politischer Meinungen, 

Ideologien oder Parteipräferungen. 

2. Jegliche Form der politischen Meinungsbildung oder das Anstoßen von Debatten über politische 

Kontroversen ist verboten, da dies erfahrungsgemäß zu Streit führt. 

3. Erlaubt ist ausschließlich die sachliche und neutrale Weitergabe von Informationen über politische 

Ereignisse oder humanitäre Krisen unter strengen Auflagen: 

o Quellenpflicht: Der Beitrag MUSS einen Link zu einer etablierten Nachrichtenquelle 

(Tagesschau, dpa, o.ä.) oder einem verifizierten Journalisten (wie z.B. Tarek Bae) enthalten. 

o Soziale Medien sind keine Quelle: Links zu X (Twitter), Reddit, Instagram, etc. sind 

unzulässig wenn Sie nicht von einer etablierten Quelle ist. 

o Kommentarverbot: Der Beitrag darf keinen eigenen politischen Kommentar, keine Wertung 

oder Diskussionsaufforderung enthalten. 

4. Ausdrücklich erlaubt und erwünscht sind: 

o Beiträge über Menschenrechtsverletzungen und humanitäres Leid. 

o Beileidsbekundungen, Gebete (Dua') und Aufrufe zu humanitärer Hilfe im Kontext von 

Krisen. Dies fällt nicht unter das Politikverbot. 

 

§2 – Umgang mit religiösen Inhalten (Fatwa-Verbot) 

1. Wir sind keine religiösen Autoritäten. Daher ist das Teilen von religiösen Meinungen, Fatwas, Videos 

von Imamen oder islamischen Vorträgen strikt untersagt. 

2. Erlaubt sind ausschließlich: 

o Qur'an-Rezitationen (ohne interpretierenden Kontext). 

o Qur'an-Verse (ohne Tafsir/Erläuterung; der reine Wortlaut muss klar sein). 

o Klare, sahih oder hasan bewertete Hadithe, die keine weitere Erklärung erfordern. 

3. Bei persönlichen religiösen Fragen verweisen wir an eure lokalen religiösen Autoritäten, offizielle 

Moscheegemeinden oder bieten den Raum, diese in unseren persönlichen Veranstaltungen im 

kleinen Kreis zu besprechen.  

 



 

§3 – Verbot von Eigenwerbung & Werbe-Reglement 

1. Eigenständige, ungefragte Werbung für eigene Projekte, Vorträge, Veranstaltungen, Produkte oder 

Social-Media-Kanäle ist strikt untersagt. 

2. Jegliche Form der Bewerbung (auch für gemeinnützige Zwecke) muss vorher mit einem 

Administrator abgesprochen und von diesem genehmigt worden sein. 

 

§4 – Respektvoller Umgang & Zero-Tolerance bei Beleidigungen 

1. Beiträge, die andere Mitglieder beleidigen, herabsetzen, bloßstellen oder auf andere Weise 

verletzen könnten, sind absolut verboten. 

2. Dies umfasst auch versteckte Anspielungen, Häme und hetzerische Sprache. 

3. Wir erinnern daran, dass wir Glaubensgeschwister sind und uns an die islamischen Grundregeln des 

respektvollen Umgangs (Akhlaq) halten. 

 

§5 – Meldepflicht bei Regelverstößen 

1. Wichtig: Bitte meldet Regelverstöße ausschließlich direkt an die Administratoren per 

Privatnachricht. 

2. Weist andere Mitglieder nicht selbst öffentlich in der Gruppe zurecht. Öffentliche 

Auseinandersetzungen über die Regeln verstoßen selbst gegen den respektvollen Umgang (§4) und 

stören die Harmonie. Die Moderation obliegt allein den Admins. 

 

§6 – Privatsphäre & Vertraulichkeit 

1. Die Privatsphäre aller Mitglieder ist zu respektieren. 

2. Das unerlaubte Weiterleiten von persönlichen Informationen, Nachrichten oder Medien aus dieser 

Gruppe in andere Chats oder Plattformen ist strengstens verboten. 

3. Vertrauliche Inhalte, die in der Gruppe geteilt werden, bleiben in der Gruppe. 

4. Beim Teilen von Inhalten (auch von offiziellen Institutionen) müssen Logos, Wasserzeichen und 

verweisende Kanal-Informationen entfernt/rausgeschnitten werden. 

5. Inhalte aus WhatsApp-Kanälen oder anderen Gruppen dürfen nicht einfach weitergeleitet werden. 

Der reine Text oder das Bild muss kopiert und neu gepostet werden, sodass für andere 

Mitglieder nicht erkennbar ist, aus welcher Quelle dieser stammt. 

6. Die ursprüngliche Quelle darf nur auf ausdrückliche persönliche Nachfrage eines Mitglieds hin 

außerhalb der gruppe genannt werden. 

 

 

 

 



§7 – Konsequenzen bei Regelverstößen 

1. Beiträge, die gegen diese Regeln verstoßen, werden von den Administratoren ohne Vorwarnung 

entfernt. 

2. Bei wiederholten oder schwerwiegenden Verstößen behalten sich die Administratoren das Recht vor, 

Mitglieder nach einmaliger Verwarnung aus der Gruppe auszuschließen. 

3. Besonders bei Verstößen gegen §1 (Politik) und §4 (Beleidigungen) kann ein sofortiger Ausschluss 

ohne vorherige Verwarnung erfolgen. 

 

 

Abschluss: 

Liebe Geschwister, wir sind eine Gemeinschaft im Islam. Diese Regeln dienen nicht der Einschränkung, 

sondern dem Schutz dieses wertvollen Raumes. Sie sollen helfen, Harmonie zu schaffen und zu 

bewahren, damit diese Plattform auch für all diejenigen nach uns eine bereichernde und sichere 

Austauschmöglichkeit bleibt. Wir danken euch von Herzen für euer Verständnis und eure Mitarbeit. 

فِيكُمُْ اللُُ وَبَارَكَُ خَيْرًاُ اللُُ جَزَاكُمُُ  – Jazakumullahu khairan wa barakallahu feekum 

 


